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Inspirationen für Schulentwicklung

Um gleich mit der Tür ins Haus zu fallen: 
Selten hat mich die Lektüre eines Fachbu-
ches so inspiriert wie diese. Und ich bedau-
re es ein wenig, dass ich als Schulleiter im 
Ruhestand nicht mehr die Möglichkeiten 
habe, einige der in diesem Band enthal-
tenen Anregungen in die Praxis umzuset-
zen. Immerhin: Vieles kann ich vielleicht 
für meine Beratungstätigkeit nutzen.

-
steht vor allem durch die Fülle an Beispie-

Zum anderen hängt er auch mit der Ge-
staltung dieses Buches zusammen, durch 
die das Lesen kurzweilig und abwechs-
lungsreich wird und durch die man in Re-
sonanz mit dem Text kommt. 

-
nen Kapiteln sind Interviews, Original-Tö-
ne, Kästen zu einzelnen thematischen As-

-

Zusammenfassungen sowie zahlreiche 
Fotos enthalten, bei denen ich mir aller-
dings hin und wieder eine erläuternde Be-

kann man durchaus nach „Feierabend“ 
lesen, man sollte jedoch Textmarker und 
Klebezettel bereitlegen, um die „Perlen“, 

können.

vier Abschnitte aufgeteilt: Vielfalt ach-
ten und Selbstwirksamkeit lernen; Über 

Menschen und Ansprüchen; Auf neuen 
Wegen zu klugen Lösungen. In jedem der 

-

-

die sich zu einem bestimmten themati-
schen Aspekt auf den Weg gemacht und 
Praxis-Bausteine entwickelt haben, die 

-
nen. Natürlich lassen sich solche Baustei-
ne nicht einfach kopieren, aber sie kön-
nen anderen Schulen Mut machen, hier 
selbst kreativ zu werden. Man muss ja das 

Im ersten Abschnitt geht es um den 
Umgang mit Heterogenität, um selbst ge-
wählte Herausforderungen und um Bil-
dung in der digitalen Welt, bei der die 
Frage im Mittelpunkt steht, wie Medien-
einsatz zu einem Mehrwert für das Ler-
nen werden kann. Auf dem Hintergrund 
der vorhergehenden Beispiele wird die 
Notwendigkeit deutlich, die traditionelle 

fächern zu überwinden und den Lernen-
den die Möglichkeit zu geben, Kompetenz 
und Autonomie in selbst gewählten Pro-
jekten zu erfahren und Verantwortung für 
das eigene Lernen zu übernehmen.

Im zweiten Abschnitt werden Schulen 
porträtiert, die kulturelle Praxis zu einem 
Schwerpunkt ihrer Schulentwicklung ge-
macht haben. Von der Kooperation der 

-
schen Kammerphilharmonie habe ich 
schon einige Male in der Presse gelesen, 
aber erst hier ist mir klar geworden, wie 
tiefgehend diese Kooperation die Kultur 
der Schule geprägt hat. Überhaupt ist es 
erstaunlich, wie viele Schulen Musik-Pro-
jekte auf den Weg gebracht haben. 

Weitere Kapitel befassen sich mit Prä-
vention von Mobbing, ganztägigem Ler-
nen und Gesundheit (auch die der Lehr-

-
tisch“ im Lehrerzimmer ist und dass es 

eine Schule gibt, die es durchhält, dass die 
Wochenenden frei von Mails und Whats-

über Mobbing fällt allerdings etwas aus 
dem Rahmen, da es eher theoretisch ist 
und nur indirekt Beispiele gelingender 
Praxis in Schulen zeigt.

Eigentlich hätte das nachfolgende Ka-
pitel, in dem es um Partizipation geht, 
auch gut hier gepasst, denn im nächs-
ten Abschnitt geht es vor allem um Un-
terrichtsqualität und Unterrichtsentwick-
lung: Möglichkeiten der Leistungsbeur-
teilung, die dem Lernen dienlich sind, 
Möglichkeiten der Unterrichtsentwick-
lung (u. a. kollegiale Hospitationen und 
sehr gute Anregungen zu videogestützter 
Unterrichtsbeobachtung), Umgang mit 
Inspektionsberichten und professionel-
ler Teamentwicklung. 

-
zelaspekte und sehr gut gefällt mir, dass 
es hier nicht um „Leuchtturmschulen“ 
geht, sondern um solche, die mit zurück-
gehenden Schülerzahlen zu kämpfen hat-
ten und diese Krise als Chance für eine 
Kehrtwende genutzt haben. 

Ein Epilog von Michael Schratz be-
fasst sich mit der Frage der Haltung, die 
Grundlage für wünschenswerte Verände-
rung ist. Hier sind es vor allem die Men-
schen, gerade die in Leitungspositionen, 
die prägend sind.

-
pen empfohlen werden, die es zusammen 
mit dem im selben Verlag bereits 2016 er-
schienenen „Handbuch Gute Schule“ für 
die Entwicklung ihrer Schulen nutzen 
können. 
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